
 

 
 
 
 
 

Betr.: Kürzung des Weihnachtsgeldes 
 

Im Rahmen der Haushaltsberatungen 2006 soll das Sonderzahlungsgesetz (Weih-
nachtsgeldzahlung für Beamtinnen und Beamte) geändert werden. Drastische Ge-
haltskürzungen (bis zu 3,5 %) sind durch die erhebliche Reduzierung der Sonderzah-
lung ab 2006 vorgesehen. 

Ab 2006 soll Weihnachtsgeld nur noch in folgender Höhe gezahlt werden: 
A 2 – A 10: 1.000,- €, ab A 11: 800,- €, Ruheständler: 500,-/400,- € und pro Kind 
weitere 200,-€. 
 

Die Gewerkschaften des Öffentlichen Dienstes  
im DGB lehnen diese Kürzungen ab und fordern  

eine Übernahme der Regelung des TVÖD. 

Der TVÖD sieht eine Jahressonderzahlung vor, die je nach Entgeltstufe zwischen 60 
– 90 % eines Monatsentgeltes beträgt und dynamisiert wird. 
 

Wir protestieren zu Beginn der Landtagsdebatte 

am 13. Dezember 2005 vor dem Landtag  
von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr  

gegen die Kürzungen beim Weihnachtsgeld 

Kommt zahlreich - Verschafft euch  
fantasievolle Beteiligungsmöglichkeiten! 

Wir zeigen Flagge!  
Hände weg vom Weihnachtsgeld! 

DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund, ver.di – Vereinigte Dienstleistungsgesellschaft, GEW – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,  
GdP – Gewerkschaft der Polizei,  IG BAU - Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt, IG BCE – Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie 


